
. Bevölkerungspolitische Strukturen Südpalästina (mit nOoOrd-
OSt1. Sinai) Z ausgehend« (im Lichte außerbibli-
scher Quellen)

Dıe nach der historischen (bzw auch religionsgeschichtlichen Rele-
Vanz der Kadesch-Region FÜr das Israel iıst ver] m1iıt dem
Problem der Bevölkerungsstruktur Südpalästina/n.6. Sinai VOL

der KOn1i1gszeit. die für die Tradiıtionsbildung ' ONSTE1LLULLVenNn
Phasen der usei1inandersetzung Los1Lösung Ägypten als e1Nne olge
wOomÖg Lic! unterschiedlich STTUKTUIerter Prozesse) e1nen Ze1traum
der Mitte des b1ıs kurz nach der Wende JA ergibt ıch

entsprt  end den igen Dom1iınanzverhaltnıssen e1ine eiNzZıge
zeitgenÖssischer Intftormation ethnologischen Problem, Laı

lLich agyptische 'Texte und tellungen der 19./20. Dynastıe.
Hıer 1nd VO.:  R allem Texte Verbreitung und besonderen Prasenz der VON

den Ägyptern als &3<w zeichneten Nomadenstämme (mit ”"Reservaten
ens’ des nteresses. Bereich SsSuüucdwarts der traditionellen
ditionsroute der Pharaonen den asıatischen IOFrUSWEg S nach
den agypt. ZeuUugnıssen der ıner speziıfischen Onzentratıon
_-  '3S5W  / usgesetzt. D1ie isherigen bachtungen S3S5W gehen
W1LEe elbstverständlich davon -l als se1l Südpalästina niıcht chon
ahrend der DyNn. , SONdern vornherein Heımat der S37  %\ JTJEWESECN. Hıer
S1ind LE1LSCHEe Sondierungen Nnotwend1lg.
A. Texte These eıner angt  ichen räsenz V '3S5W Beduinen Südpa-

ästina/Sinai V Beginn der

i 1Ographie des se-Pennehbet IhX. 30  ®
Ich bin dem KÖönNig E -hprn än Tuthmosis TL F dem Gert  fertigten,

folgt 1C!] dem &3 <w-Land mitgebrac! viele 1ebende
angene. Ich sS1e nicht gez
E Annalen S1S AL WG ZUg Urk Ya 9—-12)
En E Se1ine Jes Retenu SEe1NENM siegrei-
chen Feldzug, nachdem (zu vernichten die terworfenen des
S3<w-Landes"
n Liste Amenophis SE Sol  .

N4 4 1 der S35S5W, nämlich) V” BT N4 S 1 TE (Beth-Anath)
N4 der é3s’w, Jhw
N4 & der éisw, e  Smt
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Block I1 69 der S3Sw, (nämlich) 73hw
Block I 79 der S3SW, namlich) pjSpüs]

B. Texte vermeintlich glei  eitigen Präasenz der '3SW  74 rdpaläs
Syriıen

"Palästinaliste  „ S1S5 A ] SIMONS, List

esSC An Megiddo 3, 4. CGudasuna D * X36wW 776 Kumidi

e Lıste S1S IV. SIMONS, 1LASt VIII)

Naharına y lon 3. Tun1p '3S5W ds Kadesch 6. Tahsi

E Lıste Amenophis Ta Theben-West EDEL, 4 10-15

B hps - In ;3SW d  D Skr Dothan 3 —B  14. MT 8 «  4I Samhuna
b Texte gesicherten Präsenz der '3S5W Südpalästina/Sinai

Szenenbeischrıft OS 8,8-11

” Tahrı des Nn1gs VON - und Unterägypten, W RS (Sethos Zer-
störung, die der mächtige 'a0S 71 heil und gesun voll-
Z5 den Feinden der &3ew VON der Festung Silu bis ' dem Kanaan'
Gaza) überwand S1e W1Le ein grinmnmiger LCwe. S1ıe wurden Leichen
allen älern, ausgestreckt ın ihrem Blut, W1Le dies noch n1ıe ge:  en15

e Beischrıften Triumphszene Ramses 139 IL und

"Rebellen, die Begriff ich seiner Grenze nähern  E  I
‚unter den Bewohnern VONMN é3éw, die B vernichtet hat”

1Liskeninschri Ramses Tanıs Ir —

"Wilder, wütender der das &3 <w-Land vernichtet, das Gebirge VON elr
erobert mıt SE1NENM starken

chalufstele Ramses T 303,6 DZW.

(Rede der Anath:) Diz das &3<w-Land gegeben”
zene: König VOT Seth) Ramses . der erobert das Gebirge VON eır

m1ıt STAarkenm
5 Mode.  r1e p.Anast 54-66 (Merneptah)
un aufgehört, Ug den S3 sw-Stämnmmen

be1i der Festung des Mr7j-n-Pth-htpw-hr-m3 (Mernel TKw den Was-
erstellen (?) VOon Dr-Itm
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6, p.Harris 9—-10 Ramses 1IE)

Dn vernichtete Se1ir unter S3<£w-Stänmen, ıch Zeli (’h1l),
Besitz, ihr Vieh gleicher Welise Z

Charakteristik '3S5W y B Sethos E Ohne sichere
Zuordnung)

(7) Beischrift 1e: E 9 ‚4-5)
1Le Feinde des 3653-Landes empören sich (?) Ihre sSsführer Sind e1l-

beisanmen, GS1e auft den Hügeln H3rw stehen. S1iıe st1iften
Unordnung S1ie sıch gegense1t1g. Nicht J1eren S71
die des Hofes, .”"
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